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Drei Jahre Krieg in China
Im Wirrwarr der großen europäischen Unordnung ist uns der über drei Jahre tobende, aber formell noch nicht erklärte Krieg im Fernen Osten im Gedächtnis
fast abhandengekommen. Jedoch, die Auseinandersetzung zwischen Japan und China besteht weiter, und die Meldungen und Bilder, die etwa von japanischen
Luftangriffen auf Tschungking, den Sitz der Regierung Tschiang Kai-Scheks, und von vereinzelten Aktionen der Feldtruppen zu uns gelangen, geben Bericht
von der Verbissenheit und Grausamkeit, mit der die beiden Völker der gelben Rasse ihren Krieg führen. Bild: Die Eroberung einer chinesischen Artillerie-
Stellung, die der Küstenverteidigung diente, nachdem sie viele Monate durch die Japaner belagert war. Nach der Einnahme der Stellung steigen die
japanischen Soldaten auf das alte Geschütz und lösen mit «Banzai»-Rufen ein Hoch auf ihren Kaiser aus. Die Eroberung dieser festen Stellung irgendwo
in Südchina gehört wohl ins große Aktionsprogramm der Japaner, nach dem alle Zufuhren nach dem freigebliebenen China unterbunden werden sollen.

// y a /ro/'s aas <7rye c/are /a cyaerre ea/re /a CA/'ae e/ /e </apoa, s/' /es é/èaea7ea/s c/'£arope 0/7/ re/écyaé à /'arr/'ère p/aa ce//e paerre c/'Ex/réa7e Or/'ea/, /es
Aos/////és ea/re CA/'ao/s e/ Japoaa/'s a'ea coa//aaea/ pas a7o/as, aax coa//as c/e /Vls/'e. PAo/o ; Les i/apoaa/'s après airo/r coapa/'s aae pos/Y/'oa cA/'ao/se c/e /a
c/é/ease cô//ère, pae/cyae par/ c/aas /e Sac/ c/e /a CA/'ae, cé/ëArea/ ce//e v/'c/o/re ea se A/'ssaa/ sar /e caaoa v/'ea/r a?oc/è/e c/oa/ //s se soa/ e/ryparës e/ poas-
sea/ /e cr/' c/e «Saaza/», c/a v/Va/ ea /'Aoaaear c/a /l^/Vrac/o.
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